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Editorial 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

in der Mitte dieses Pfarrbriefes finden Sie die Reisebeschreibung für die Gemein-
defahrt nach Rom im Jahr 2025 zum Herausnehmen. Die Anmeldebögen zur Reise 
liegen in den Kirchen aus und sind auf unserer Homepage zu finden. Sollten Sie 
vergriffen sein, erhalten Sie weitere Exemplare im zentralen Pfarrbüro.  

Die Anmeldungen zur Rom-Reise werden nur schriftlich oder per E-Mail ab 
01.12.2024 entgegengenommen. Ausschlaggebend ist eine eigenhändige Unter-
schrift auf der verbindlichen Anmeldung. Eine vorab Reservierung ist nicht mög-
lich. Es stehen ca. 40 Plätze zur Verfügung. 

 

 

Des Weiteren gibt eine kleine Neuerung im Bereich der Textlänge: für alle, die ei-
nen Beitrag schreiben, für den wir sehr dankbar sind und über den wir uns immer 
freuen, bitte max. 3.2000 (mit Leerzeichen) plus 2 Bilder (oder weniger Text und 
mehr Bilder). Selten überschreitet jemand diese Länge, aber gerade, wenn es viele 
Bilder sind, dann füllt ein Beitrag doch schnell 4 Seiten. Außerdem bitten wir Sie 
darauf zu achten, dass wir für die Bilder die Datenschutzerklärung benötigen. Für 
unsere Minis haben wir diese bereits und bei Veranstaltungen mit Anmeldung, 
reicht vorab bei der Anmeldung auch ein Punkt mit der Abfrage und diese Daten 
haben wir dann auch direkt vorliegen. Dies gilt AUCH FÜR GRUPPENFOTOS – es 
macht rechtlich keinen Unterschied, ob viele oder wenige Menschen abgebildet 
werden.  

 

Ansonsten wünschen wir Ihnen allen eine gute und schöne Adventszeit, feierliche 
Weihnachtstage, sowie einen gesegneten Start in das neue Jahr.  

 

Die Herausgeber,  

Daniela Ruopp und Charlotte Meister 
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Geistliches Vorwort  
Das erste Türchen ist in diesem Jahr ein 
Sonntag. Schöner kann der Advent (zu-
mindest kalendarisch) nicht sein. Er fängt 
nicht schon im November an, sondern 
umfasst vier Sonntage im Dezember. Die 
Weihnachtsfeiertage füllen dann fast 
eine ganze Woche und sorgen für ein Ma-
ximum an Freizeit, weil sie nicht mit ei-
nem Wochenende zusammenfallen. 

Bei vielen Menschen löst dies reflexartig 
den Griff zum Smartphone aus. Ruck zuck 
ist mit der passenden App eine Reise ge-
bucht, bei welcher wenige Tage Restur-
laub über Neujahr leicht zwei Wochen an 
Abwechslung erbringen. Wieder einmal 
muss ich an den Satz von Oscar Wilde 
denken: „I can resist everything but 
temptation“ – „Ich kann allem widerste-
hen, bloß nicht der Versuchung.“ Dabei 
habe ich kein Recht zu behaupten, dass 
dies nicht auch für mich gelten würde. In 
uns Menschen und auch in mir gibt es ei-
nen Drang nach draußen und vermutlich 
auch eine Sehnsucht, den Sorgen des All-
tags ebenso zu entfliehen, wie den Unsi-
cherheiten, Kriegen und Leiderfahrungen 
dieser Welt. Wenn es dann der Kalender 
noch so schön anbietet, geht es im Hand-
umdrehen ab in die Welt!  

„Ab in die Welt,“ das ist tatsächlich auch 
der Weg Jesu, den wir im Advent mitge-
hen und der an Weihnachten zum Ziel 
kommt. Jesus unternimmt dabei aber kei-
nen Fluchtversuch. Ganz im Gegenteil: Er 
lässt sich auf diese Welt ein. Von Anfang 
an geht Jesus der Welt nicht aus dem 
Weg, sondern er umarmt sie regelrecht, 
bis er uns schließlich alle umarmt mit sei-
nen ausgestreckten Armen am Kreuz. 

Mit diesem Vorwort soll den Reisenden 
kein schlechtes Gewissen gemacht wer-
den. Wohl aber möchte ich die Frage stel-
len: Was ist das Ziel der Reise? Geht es 
darum – wie Jesus – die Welt zu umar-
men, oder folgen wir der nutzlosen Einge-
bung, dass es gut sei, der Welt zu entflie-
hen? Wo immer ihr Kinder und Jugendli-
chen, ihr Erwachsenen und Senioren aus 
der Pfarrei St. Elisabeth an Lahn und Eder 
den Advent, das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel verbringt, ich wünsche 
euch, dass ihr ankommt in der Welt.  

Weihnachten kann das Fest sein, wo wir 
neu „ja“ sagen zu uns selbst, zu unseren 
Familien, unserer Heimat und auch zu der 
Welt um uns herum. Weihnachten kann 
keine Kraft entfalten, wenn wir vor uns 
selbst und vor anderen flüchten. Das Fest 
dient der Ankunft, dem Dasein. Dabei 
geht es auch nicht um Konfrontation mit 
der Welt, sondern um einen liebevollen 
Blick auf alles, was uns umgibt. Das ler-
nen wir von Jesus: er kommt in die Welt, 
er ist ganz da, und er schaut auf diese 
Welt mit den liebevollen und offenen Au-
gen eines Kindes.  

Auch dich und mich schaut er so an. Er 
sagt „ja“ zu dir und zu mir. So wünsche 
ich allen einen Advent und eine Weih-
nachtszeit, die uns mit 
uns selbst und mit unse-
rer Welt versöhnt. Es ist 
gut, hier zu sein!  

 

Dr. Christof Strüder 

(Pfarrer)  
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Besinnung vor der Hl. Messe 

Liebe Leserin, lieber Leser des Pfarrbriefes! 

In den 1940er Jahren hat der Theologe und Konzilsberater Romano Guardini eine 
Schrift herausgebracht mit dem Titel: Besinnung vor der Feier der Heiligen Messe. 
Darin ist Wertvolles geschrieben, das heute aktueller denn je zu sein scheint. 
Gerne möchte ich einige Kapitel für diese und die nächsten Ausgaben des Pfarr-
briefes in gekürzter Form versuchen zusammenzustellen und wünsche uns, dass 
wir diesen Kapiteln mit einer inneren Offenheit begegnen.  

Kapitel 1 – Die Stille 

Wenn man versucht, vor Beginn der Heiligen Messe (oder einer Wort-Gottes-
Feier) eine innere Stille herzustellen, merkt man, dass das nicht mit einem Male 
geht. Man muss die Stille nicht nur wollen, sondern sie auch üben. Hierfür sind die 
Augenblicke vor Beginn des Gottesdienstes wichtig. 

So liegt es nahe, so zeitig zu kommen, dass man sich sammeln und innerlich zur 
Ruhe bringen kann. Manch einer empfindet Stille als ein Loch und tut etwas hin-
ein; irgendein Geräusch. Für ihn ist die Stille nur ein Fehlen, eine Leere und erregt 
ein Gefühl des Unbehagens. In Wahrheit ist Stille gesammelte Anwesenheit, Of-
fenheit und Bereitschaft. 

Wenn man nun die Kirche betritt, ist sie zunächst ein Bau.  Wesentlich zu ihr ge-
hört die Gemeinde, die dadurch Gemeinde wird, indem diese innerlich anwesend 
wird; indem die Menschen miteinander Fühlung bekommen und zusammen in 
den geistlichen Raum treten und ihn überhaupt erst öffnen.  

Dann ist Gemeinde da und bildet zusammen mit dem äußeren Bau jene Kirche, 
worin sich die heilige Handlung vollzieht. Das alles geschieht nur in der Stille. Die 
äußeren Kirchen können zerfallen oder verloren gehen; dann kommt es darauf an, 
ob die Gläubigen fähig sind, Gemeinde zu bauen und Kirche dort aufzurichten, wo 
sie gerade sind, auch wenn der äußere Ort noch so armselig ist.  

Das liturgische Leben fängt damit an, dass man die Stille lernt – soweit Romano 
Guardini. 

 

Claudia Heuser 
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Informationen für die gesamte Pfarrei 

Kasualien 

Taufen 
Wir gratulieren all unseren Täuflingen herzlich zur Taufe und wünschen Gottes 

Segen für das gesamte Leben!  

Amalia Maria Walura, Frankenberg (Eder) 

Niklas Hebel, Sinn Fleisbach 

Herzlich Willkommen in unserer Mitte! 

Hochzeiten 
Wir wünschen allen Ehepaaren Gottes reichen Segen für den gemeinsamen Le-
bensweg und die Liebe, die in guten und schlechten Tagen trägt!  

Möge die Liebe euch durch alles tragen! 

Ehejubiläen 
Sie feiern demnächst ein Ehejubiläum und wünschen sich einen Dankgottes-
dienst oder den Besuch des Pfarrers? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Neuzugezogene 
Sie sind neu bei uns? Oder Sie kennen jemand, der neu in unserer Pfarrei ist? 
Gerne bringen Sie ihm oder ihr eine Ausgabe von Kreuz und Mehr mit oder sagen 
Sie uns im Pfarrbüro Bescheid. 

Herzlich Willkommen bei uns! 

Krankenbesuche 
Aufgrund der Größe unserer Pfarrei können wir leider nicht immer wissen, wer 
krank ist und/oder einen Besuch wünscht. Sollten Sie die Krankenkommunion  
oder einen Krankenbesuch wünschen, so melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!  

Wir besuchen Sie gerne! 

Das Sakrament der Krankensalbung 
Wenn Sie während einer Krankheit nicht nur den Besuch oder die Kommunion  
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wünschen, gibt es auch noch die Möglichkeit das Sakrament der Krankensalbung 
von einem Priester zu empfangen. Melden Sie sich in diesem Falle bitte im Pfarr-
büro oder direkt bei einem Priester (siehe letzte Seite mit den Kontaktdaten)!  

Wir kommen gerne zu Ihnen! 

 

Sterbefälle 
Wir gedenken all unserer Verstorbenen und wünschen den Angehörigen Trost 
und Kraft für diese Zeit! 
 
Herta Maria Tschigorin, Biedenkopf-Wallau 

Helmut Baumgärtner, Gladenbach 

Agnes Kuhn, Biedenkopf-Wallau 

Adam Lindauer, Angelburg-Gönnern 

Edith Anneliese Herkommer, Battenberg (Eder) 

Andreas Johann Fritschi, Gladenbach 

Günter Hans Wasner, Biedenkopf 

Gabriele Margarete Viktoria Frieberthäuser, Gladenbach 

Bernard Egon Wilhelm Libbertz, Biedenkopf 

Gertrud Anna Endler, Dautphetal-Holzhausen 

Anna Scholl, Biedenkopf-Dexbach 

Margarethe Leicht, Bad Endbach 

Elisabetha Sebö, Angelburg-Gönnern 

Anna Schwefler, Biedenkopf-Wallau 

Rosemarie Fascher, Breidenbach-Niederdieten 

Donatantonio Sabato, Biedenkopf-Wallau 

Lucia Chiellino, Battenberg (Eder) 

Ottilie Wolf, Gladenbach  
Peter Gabel - Biedenkopf-Wallau 

   Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 

Bei Trauerfällen erreichen Sie den aktuellen Ansprechpartner für Trauerfälle 
unter der Telefonnummer 06461 8068840. Diese Rufnummer ist nur für 
Trauerfälle eingerichtet und gilt für unsere gesamte Pfarrei. 
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Neues aus dem PGR und VRK 
Die genehmigten Protokolle des PGR finden Sie zum Nach-
lesen auf der Homepage der Pfarrei. Über diesen QR Code 
gelangen Sie auf die richtige Seite. 

 

Neues aus den Ortsausschüssen 

 

Neues von den Minis 

In Biedenkopf haben sich vier Kinder bereiterklärt, sonntags den Dienst als Mess-
diener zu übernehmen. Sie bereiten sich mit Gemeindereferentin Ann-Sophie 
Petry auf den Dienst vor. Die feierliche Einführung findet statt am vierten Advent-
sonntag, dem 22.12.2024 um 11 Uhr in der Hl. Messe in St. Josef.  

 

Sternsingeraktion 2025 

Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen drei Säulen beruht die Kinderrechts-
konvention der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grund-
rechte, die weltweit gelten. Genau hierfür setzen wir uns bei der Aktion Dreikö-
nigssingen 2025 ein. ,Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte' lautet 
unser Motto. Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern groß: 250 
Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160 
Millionen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedin-
gungen. Wir müssen deshalb die Rechte von Kindern weltweit stärken und ihre 
Umsetzung weiter vorantreiben. 

Nachruf 

Mit vielen schönen Erinnerungen mussten wir Abschied nehmen von 

Frau Gretel Pfeifer  15.07.2024 

Frau Agnes Kuhn  14.09.2024 

Beide haben ehrenamtlich in der Frauengruppe und dem Ortsausschuss mitge-
wirkt. Wir sind dankbar für ihr langjähriges Engagement in der Gemeinde. 

    Kath. Ortsgruppe Wallau 
    von St. Elisabeth an Lahn und Eder 
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Bei dieser Aktion nehmen wir euch gleich in zwei 
Regionen mit. In der Turkana im Norden Kenias 
haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder me-
dizinischer Versorgung. Wetterextreme sorgen 
dafür, dass der Teller häufig leer bleibt. Unsere 
Partnerorganisation macht sich für die Kinder-
rechte auf Gesundheit, Ernährung und Bildung 
stark und betreibt u.a. Schulen.  

In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsinger-
Projektpartner für die Rechte von Kindern auf 
Schutz, Bildung und Mitbestimmung einsetzt. 
Denn viel zu oft müssen Kinder hier Gewalt und 
Vernachlässigung erleben. Programme zur Frie-
denserziehung und Partizipation, aber auch kon-
krete Therapien stärken Kinder wieder.  

Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 ermutigen wir alle und besonders Kinder 
und Jugendliche, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Ach-
tung, den Schutz und die Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Sternsinger und 
Sternsingerinnen erfahren ganz konkret, wie sie mit ihrem Engagement dazu bei-
tragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. In diesem Sinne: Erhebt eure Stimme, 
bringt den Segen, erzählt von unserer Weihnachtsbotschaft, dass Gott in Jesus 
Christus Mensch geworden ist! 

 
Battenberg 

Liebe Kinder! 

Wir freuen uns, wenn Du uns wieder bei der Sternsinger-Aktion unterstützt. Gerne 
kannst Du auch Deine Freundin oder Deinen Freund mitbringen. 

Die Sternsinger sind an folgenden Tagen im Kirchort Battenberg unterwegs: 

Freitag, 03.01.25 – Probe mit dem Film zum diesjährigen Beispielland, Einteilung 
der Gruppen und Austeilen der Gewänder / Pressetermin 

Montag,  06.01.25  Gruppe Allendorf (Brigitta Otto) 

Mittwoch, 08.01.25 Gruppe Battenfeld/Osterfeld (Katrin Born) 
  Gruppe Dodenau, Frohnhausen (Sylwia Marczynski) 
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Donnerstag, 09.01.25 Gruppe Hatzfeld, Holzhausen, Reddighausen  
  (Ursula Czekala) 

Freitag, 10.01.25 Gruppe Rennertehausen (Christopher Ostrowski) 

Samstag, 11.01.25 Gruppe Battenberg (Andrea Henkes) 

Samstag, 11.01.25  2 Gruppen Bromskirchen  
  (Inge Kaiser, Martina Rautenberg) 

Sonntag, 12.01.25  Rückkehr der Sternsinger im Sonntagsgottesdienst  

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, bitten wir um Ihre Anmeldung 
bei Claudia Heuser: Tel.: 06452 – 931741 oder per Mail: claudia.heuser@gmx.net 

Sollten bei der Aktion nicht genügend Kinder mitmachen und wir somit nicht alle 
angegebenen Orte besuchen können, besteht die Möglichkeit, die Segensstreifen 
zu den Öffnungszeiten der Kirche gegen eine Spende mitzunehmen. Oder die Se-
gensstreifen werden Ihnen auf Wunsch in den Briefkasten geworfen. 

 

Biedenkopf 

Probe der Sternsinger  

Freitag, 27.12 um 15 Uhr in der Unterkirche von St. Josef. 

Die Hausbesuche in den unterschiedlichen Orten in 2025 finden an 

folgenden Tagen statt: 

08.01. - Dautphe 
09.01. - Dautphetal 

10.01. - Biedenkopf 
11.01. - Wallau 

In diesem Jahr werden nur die Haushalte besucht, die sich vorher angemeldet 

haben. Hierfür liegen in der kath. Kirche St. Josef Anmeldezettel aus, die vollstän-

dig ausgefüllt in eine Box eingeworfen werden. Gerne können Sie sich auch per  

E-Mail für einen Hausbesuch der Sternsinger anmelden:  

info@pfarrei-stelisabeth.de. Bitte geben Sie auch hier Ihren Namen und Ihre voll-

ständige Adresse an und ggf. eine Telefonnummer.  

Einsende- bzw. Anmeldeschluss ist der 26.12.2024. 

Ob Kind oder Erwachsener, wir freuen uns über jeden Sternsinger, der die Bot-

schaft vom Jesuskind und den Haussegen in die Haushalte bringt. Melden Sie sich 

da auch gerne per Mail bei uns! 

mailto:info@pfarrei-stelisabeth.de


Informationen für die gesamte Pfarrei 

12 

Breidenbach 

Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme!“ ziehen die Sternsinger vom Kirchort 
Maria Himmelfahrt am Samstag, 11. Januar 2025 durch die Straßen von Breiden-
bach, Breidenstein, Steffenberg und Angelburg. 

Sie segnen die Häuser und Wohnungen für das neue Jahr und sammeln für Kin-
der in Not. 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, möchte sich bitte im zentralen Pfarr-
büro in Biedenkopf anmelden. 

 

Gladenbach und Hartenrod  

Die Termine zur Vorbereitung auf die Sternsingeraktion in Hartenrod und 
Gladenbach finden an folgenden Terminen statt: 

So. 01.12. 14:00 Unterkirche Gladenbach 

Sa. 07.12. 14:00 Unterkirche Hartenrod 

 

Die Sternsinger in Gladenbach und Bad Endbach-Hartenrod machen sich am 
Samstag und Sonntag (04./05.01.2025) auf den Weg, die Haushalte in und um 
Gladenbach und Bad Endbach zu besuchen.  

Am Montag, den 06.01.2024 werden die öffentlichen Einrichtungen besucht.  

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro an oder füllen einen Anmeldezettel in den Kirchen aus. 
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Mein Bibelwort…. 

Hallo, mein Name ist Elisabeth Begic 
und ich habe mich für den Bibelvers 
„Jeremia 29,13“ entschieden: 

„Sucht ihr mich, so findet ihr mich. 
Wenn ihr von ganzem Herzen nach 
mir fragt, lasse ich mich von euch 
finden“  

Ich finde den Vers so inspirierend, 
weil Gott dort einem verdeutlicht, dass er sich keinem aufzwingt, dass jeder aus 
freien Stücken zu ihm kommen kann und dass er eben erst in uns wirken kann, 
wenn wir es auch wirklich wollen. 

Wenn wir es vom ganzen Herzen wollen. 

Gott nimmt jeden von uns an. Wirklich jeden.  

Nur wir müssen den ersten Schritt gehen und es wagen nach ihm zu suchen. 

 

Fahrdienst für St. Josef Biedenkopf  
Um die Teilnahme an den Sonntagsgottesdiensten in St. Josef, Biedenkopf mög-
lichst vielen Menschen zu ermöglichen, hat sich der Ortsausschuss, Biedenkopf 
überlegt den Fahrdienst mit unserem Bonifatius-Bus wiederaufzunehmen. 

Sie haben kein Auto? Heute fährt kein passender Bus zum Gottesdienst? Sie su-
chen nach einem komfortablen Weg für den Sonntagsgottesdienst in St. Josef, Bie-
denkopf? 

Dann melden Sie sich gerne in unserem Pfarrbüro und hinterlassen Sie dort Ihren 
Namen und Ihre Adresse. Wir melden uns dann bei Ihnen, sobald der Fahrdienst 
wiederaufgenommen wird. 

Erfreulicherweise haben sich auch 
schon einige Mitglieder des Ortsaus-
schusses dazu bereiterklärt sich die-
sen Fahrdienst zu teilen. Dafür ein 
ganz herzliches Vergelt‘s Gott! 

Ann-Sophie Petry 

Mein Bibelwort… 



Angebote der Pfarrei 

14 

Heiligabend ein bisschen anders 
Nochmals eine kleine Erinnerung 

zu Heilig Abend in St. Josef Bie-

denkopf. Der Vorbereitungskreis 

von Gottesdienst mal anders hat 

sich ein paar Elemente ausge-

dacht, die alle Generationen an-

sprechen sollen. 

Herzliche Einladung hierzu! 

Zudem würde sich der Vorberei-

tungskreis weiterhin um weitere Unterstützung von Mitgestaltenden freuen, sei 

es durch inhaltliche oder auch musikalische Mitgestaltung. Bei Interesse melden 

Sie sich gerne bei Gemeindereferentin Ann-Sophie Petry. 

Wir freuen uns darauf, Sie am Heiligen Abend zu sehen. 

Ann-Sophie Petry, Inge Urspruch und Stephanie Lixfeld 

 

Angebote der Pfarrei 

Adventsnachmittag in Breidenbach 

Herzliche Einladung zum Adventsnachmittag 

im katholischen Pfarrheim Maria Himmelfahrt in Breidenbach 

Am Sonntag, 01.12.24, um 14.30 Uhr 

Es singt Cantamus! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Angebot für Ehrenatmliche  
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Gottesdienst und Kunst in St. Marien  

Im Rahmen des 60jährigen Bestehens 
der Kirche St. Marien in Battenberg, 
werden verschiedene Bilder und vor al-
lem der Tabernakel, passend zum Kir-
chenjahr, im Gottesdienst betrachtet. 
Den Auftakt macht eines der verdeck-
ten Bilder von Egino Weinert am Taber-
nakel. Es zeigt die Geburt Christi. Am 
1. Weihnachtstag wird es in der Predigt 
thematisiert.  

 

 

Alpha. Der Kurs für Sinnsucher! 

War das schon alles? Warum bin ich hier? Gibt es Gott?  
 
Noch Fragen? Geh auf Tuchfühlung mit dem christlichen Glauben und dem Sinn, 
der dahintersteckt. Der Alphakurs schlüsselt dir die entscheidenden Themen des 
christlichen Glaubens auf. Du kannst zuhören und deinen Fragen und Gedanken 
mit anderen teilen.  
 
Wie läuft der Alpha-Kurs ab? 
Jeder Alphakurs startet mit einem festlichen Infoabend, dann fol-
gen zehn Kursabende mit spannenden Themen. Der Höhepunkt 
ist ein gemeinsamer Samstag mit allen Teilnehmern. 
 
Jeder der zehn Kursabende enthält drei Elemente:  
Start? Am Mittwoch, 22. Januar 2025 
Wann? 19.30 bis 21.30 Uhr 
Wo?  Kath. Pfarrheim Maria Himmelfahrt, Altweg 30, Breidenbach 

Info und Anmeldung: Roger Uhrig 06461 7584533/r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de 

Sei dabei! Oder lade Freunde dazu ein, die noch Fragen haben. 
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Klosterwochenende für Frauen  

vom 21.-23.03.2025 
 

Herzliche Einladung zum Klosterwochenende für Frauen im Kloster Maria Hilf, in 
Dernbach. Inspiriert durch das Schreiben von Papst Franziskus: „Spes non confun-
dit“ (Röm 5,5 „die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“), die Überschrift über das 
Heilige Jahr 2025, werden wir uns mit dem Thema „Hoffnung“ beschäftigen. Wo-
rauf hoffen wir, was lässt uns hoffen, wo sehen wir Zeichen, die Hoffnung ma-
chen? Das Wochenende wird von Frau Angelika Teresa Oehlke, Säkularoblatin des 
Klosters Mariendonk und Pastoralreferentin Astrid Wilming geleitet.   

 

Abfahrt ist am Freitag um 16 Uhr an der Kirche Maria Himmelfahrt in Breidenbach. 
Ggf. kann eine Abholung an anderen Kirchorten organisiert werden. Rückfahrt ist 
am Sonntag nach dem Mittagessen. 

 

Organisatorisches: Wir fahren gemeinsam mit den beiden Bonibussen der Pfarrei. 
Wenn jemand erst später anreisen kann, muss das privat organisiert werden. Wir 
helfen gerne bei der Organisation einer Fahrgemeinschaft.   

Kosten für die Fahrt, Unterkunft im Einzelzimmer mit Dusche und WC und Vollver-
pflegung ca. 100 Euro. Der genaue Preis stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Die Anmeldung läuft über das Pfarrbüro. Tel. 06461-75845-0.  

Bitte melden Sie sich mit dem ausliegen-
den Flyer an! Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, der 02.02.2025. 

 

Auf das Wochenende freuen sich: An-
gelika Oehlke und Astrid Wilming 
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Klosterwochenende für MÄNNER  

vom 04.- 06.04.2025 

Interessierte Männer sind herzlich eingeladen, zusammen mit Diakon Uhrig ein 
geistliches Wochenende im Kloster Marienstatt im Westerwald zu verbringen.  

Wir nehmen an den Gebetszeiten der Mönche teil und tauchen ein in die bene-
diktinische Spiritualität des „Ora et Labora – Bete und Arbeite“, einer echten Al-
ternative zu unserem gehetzten Alltag. Selbstverständlich gibt es auch eine Klos-
terführung und ein Gespräch mit einem Mönch, dem sie ihre Fragen stellen kön-
nen. 

Auch eine Führung durch die Klosterbrauerei ist möglich und das schöne Nistertal 
lädt zum Wandern ein. 

Freitagabend, 04.04.2025 bis Sonntag, 06.04.2025 nach dem Mittagessen.  
Anreise mit dem Gemeindebus oder Privat-PKW 
Kosten: ca. 100 EUR 

Anmeldung und Infos bei Diakon Uhrig: 06461 75845-33, r.uhrig@pfarrei-stelisa-
beth.de //  Anmeldeschluss: 23.02.2025 

 

 

Limburger Domsingknaben singen am 

07.12.2024 in Gladenbach 
„Ich lade Sie ganz herzlich zum Chorkonzert der Limburger Domsingknaben ein. 
Der Eintritt ist für Sie kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme 
nur mit einer kostenlosen Einlasskarte möglich. Diese können sie ab Oktober bei 
der Zweigstelle der Sparkasse Marburg-Biedenkopf in Gladenbach erhalten. Über 
eine Spende – Boxen stehen beim Konzert am Eingang bereit –würde ich mich sehr 
freuen. Dafür im Voraus vielen Dank!“ 

Das Konzert findet am 07.12.2024 um 17 Uhr in der kath. Kirche „Maria Königin“ 
in Gladenbach, Burgstr. 40, statt. 

 
Veranstalter:Walter Jakowetz, Ehrenbürger der Stadt Gladenbach, Postfach 1269, 
35068 Gladenbach  

mailto:r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de
mailto:r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de
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Adventssingen in Breidenbach 
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Über die Pfarreigrenzen hinaus 

Infoveranstaltung der Alzheimergesellschaft 

und des Diakonischen Werks  

Wir laden alle Interessierten und pflegende Angehörigen, Vereine und Institutio-

nen, Kirchengemeinden und Pflegedienste zu einem Treffen ein! 

Wann:   Mittwoch, 11. Dezember 2024, 17.00 Uhr 

Wo:  Im katholischen Gemeindehaus im Altweg 30 in Breidenbach 

Was: Informationen über Entlastungen von Senioren und Angehörigen 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir überlegen, mit welchen Angeboten wir ältere 

Menschen in der Gemeinde Breidenbach und deren Angehörige unterstützen kön-

nen. Vorstellbar wäre eine Betreuungsgruppe oder ein Café für Menschen mit De-

menz und alleinstehende ältere Menschen.  

Wir freuen uns, wenn viele Breidenbacher Bürger und Bürgerinnen sich angespro-

chen fühlen! Verbessern Sie gemeinsam mit uns, die Lebensqualität älterer Men-

schen in ihrer Gemeinde!  

Alzheimergesellschaft Marburg-Biedenkopf 

Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 

 

  

Bild: Peter Weidemann in: Pfarrbriefservice.de 
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Dankeschön aus Indien 
Uns hat wieder Post aus Indien er-
reicht. Mit den Spenden aus unserer 
Pfarrei konnten die sanitären Anla-
gen erneuert werden. In einem Dan-
kesbrief schreibt der Direktor von 
Suhruth Bhavan: 

"Gebetsvolle Grüße aus Suhruth 
Bhavan, Ottapalam! 

Ich hoffe, es geht Ihnen gut. Durch die Gnade Gottes reisen wir, die Suhruth 
Bhavan-Familie, vorwärts. Derzeit haben wir 25 kleine Kinder in unserer Familie. 
Und diese schöne Familie wird von der göttlichen Vorsehung gut versorgt. 

In den letzten Tagen haben wir 
den Bau von 12 wunderbaren Ba-
dezimmern für unsere Kinder ab-
geschlossen. Wir sind äußerst 
dankbar für Ihre wertvolle finan-
zielle Unterstützung beim Umbau 
unseres Toilettenbereichs. Die 

Kinder hier freuen sich sehr über 
diese neu gebauten Badezimmer. 
Wir haben diesem Brief die Fotos 
beigefügt. Obwohl es schwer ist, 
unsere Dankbarkeit in Worte zu fas-
sen, akzeptieren Sie diesen Brief 
bitte als unseren aufrichtigen Dank. 

Wir beten für Sie und 
Ihre Gemeindemit-
glieder. Möge der 
liebe Herr Sie alle mit 
seinen erlesensten 
Segnungen über-
schütten, so guther-
zig Sie auch sind.“  
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Vorbereitungstreffen zum WGT 2025 

 

 

Neues aus dem Weltladen Gladenbach  
Wellness von innen- TEE von KAZI YETU aus Tansania 

Natürliche Tees sind in den letzten Jah-
ren zunehmend beliebter geworden. 
Sie enthalten natürliche Zutaten, sind 
frei von chemischen Rückständen und 
Pestiziden. Diese Tees bieten nicht nur 
einzigartige Geschmackserlebnisse, 
sondern tragen auch zu einer verant-
wortungsvollen Landwirtschaft und ei-
nem respektvollen Umgang mit den Er-
zeugerInnen bei. 

Kazi Yetu, Swahili für “Un-
sere Arbeit”, produziert 
100% natürliche Teemi-
schungen in Tansania. Das Unterneh-
men hat es sich zum Ziel gemacht, lo-
kale Wertschöpfungsketten in Tansania 
aufzubauen und wertvolle Arbeits-
plätze zu schaffen. Kazi Yetu beschäftigt 
rund 25 MitarbeiterInnen, vorwiegend 
junge Frauen, die fair bezahlt und auch 

Titelbild Cookinseln 2025 
© 2023 World Day of Prayer International Committee, Inc. 

Samstag, 01.02.25  
von 09:30 bis 16:30 Uhr 
 
im Gemeindehaus der kath. Gemeinde in 
Breidenbach, Altweg 30 
 

Anmeldung bitte bis zum 27.01.25 
an Ursula Kreutz 
Tel. 06461-88612,  
Email: chrikreu@gmx.de 

oder 
an Beate Ronzheimer 
Tel. 06468-912940,  
Email: br.ronzheimer@t-online.de 
 
Sie werden die Situation der Frauen auf 
den Cookinseln, das Land, die Liturgie und 
die vorgeschlagenen Bibeltexte kennen-
lernen und Gestaltungstipps für den Got-
tesdienst erhalten.  

 
Ev. Dekanatsfrauenarbeit Biedenkopf-
Gladenbach 

„Wunderbar geschaffen“ 
 

https://www.lifeverde.de/gruene-unternehmen/nachhaltige-ernaehrung-u-gesundheit/kazi-yetu
mailto:chrikreu@gmx.de
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darüber hinaus unterstützt werden. Au-
ßerdem kooperiert das Unternehmen 
mit anderen Agrarunternehmen und 
setzt auf eine transparente Lieferkette. 
Hauptziel der Gründung von Kazi Yetu 
war die Veränderung der Art, wie Pro-
dukte hergestellt und zwischen Ost-Af-
rika und dem Rest der Welt gehandelt 
werden. Waren, die aus Afrika expor-
tiert werden, werden meistens im Aus-
land verarbeitet und verpackt, wodurch 
der wirtschaftliche Gewinn im Her-
kunftsland verringert wird. Um dies zu 
ändern, wurde 2018 Kazi Yetu ge-
gründet, mit dem Fokus auf Pro-
dukten, die zu 100 % in Ostafrika 
hergestellt werden. Tahira und 
Hendrik, das Gründerpaar mit fa-
miliären Wurzeln in Tansania, 
starteten in der ersten Produktli-
nie mit natürlichen Teemischun-
gen, die sie seit 2020 über Welt- 
und Bioläden in Europa vertrei-
ben.  

Die MitarbeiterInnen erhalten etwa 
doppelt so viel wie den tansanischen 
Mindestlohn und sind mit ihren Kindern 
sozialversichert. Zudem bekommen sie 
ein kostenloses Mittagessen, haben Zu-
gang zu zinsfreien Kleindarlehen und 
erhalten Englischunterricht. 

Aktuell produziert Kazi Yetu acht unter-
schiedliche Tees-
orten, unter an-
derem exotische 
Mischungen, wie 
Zanzibar Chai o-
der Hibiscus Star. 

Auch darin sind keine künstlichen Aro-
mastoffe enthalten, was bei vielen her-
kömmlichen Teemischungen der Fall 
ist. Nur die besten, qualitativ hochwer-
tigen Teeblätter aus den Bergen Tansa-
nias (Usambaraberge) und Ruandas 
und aromareiche Gewürze und Kräuter 
von der Insel Sansibar werden verwen-
det. Die Teeblätter werden gerollt und 
behalten somit mehr Antioxidantien 
und feinere Geschmacksnuancen. Alle 
Verpackungen bei Kazi Yetu enthalten 
zudem einen QR-Code, mit dem Konsu-
mentInnen Informationen über die Lie-

ferkette erhalten. Ziel dabei ist, trans-
parent den Weg ihres Tees in die Tasse 
- von farm-to-cup - aufzuzeigen. 

Um die Verpackungen nachhaltig zu ge-
stalten, hat Kazi Yetu sich für Teebeutel 
aus Maisstärke entschieden, die biolo-
gisch abbaubar sind. Natürlich gibt es 
auch Teemischungen in offener Form.  

Seit 2021 ist Kazi Yetu akkreditierter 
Lieferant von Weltläden in Deutsch-
land. Die Konvention der Weltläden 
konzentriert sich auf sechs Kernberei-
che: Handelspraktiken, Arbeitsbedin-
gungen, Transparenz, Bildungs- und In-
formationsarbeit, Öffentlichkeitsarbeit 
und Umweltschutz. 
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Wärme spenden- Schals und Pullis aus Peru  

Peru ist nicht nur bekannt für seine fei-
nen Alpaka-Fasern, sondern auch für 
die Qualität der Wolle Sie ist einzigartig. 

Das Engagement der Importorganisa-
tion Anden Art besteht in der Zusam-
menarbeit mit Produzentinnengruppen 
in Peru und Ecuador und ermöglicht 
vielen Menschen eine gerechte Lebens-
grundlage.  

Anden Art steht für: Faire Handelsprin-
zipien - Lokale Wertschöpfung - Nach-
haltigkeit  

Stellvertre-
tend für 
zahlreiche 

Ateliers, 
die Anden 
Art be-
treut, sei 

an dieser Stelle die kleine Strickmanu-
faktur von Judith und Flavio in Lima 
vorgestellt. Das Strickatelier wurde 
2003 gegründet. Judith und Flavio stel-
len Strickmode, wie Westen, Hand-
schuhe, Mützen, Schals, Ponchos und 
gestrickte Puppen her. 

Es werden Naturmaterialien, wie Al-
paka oder Baumwolle, verwendet. Die 

Designs erstellen sie selbst 
oder sie fertigen die Strick-
ware nach Kundenwün-
schen an.  

Anden-Art stellt Judith und 
Flavio die Designs und das Material zum 
Stricken zur Verfügung. Wenn der 
Strickauftrag eine normale Größe hat, 
arbeiten die beiden allein daran. Bei 
größeren Aufträgen kann Judith wei-
tere Strickgruppen und Heimarbeiterin-
nen engagieren. 

In der Endfertigung sind 10 bis 15 Per-
sonen je nach Auftrag zusätzlich be-
schäftigt. 

Judith und Flavio lie-
ben ihre Arbeit. Sie 
stammen aus Fami-
lien, in denen das 
Stricken Tradition 
hat. Von ihrer Arbeit 
können sie ihren Le-
bensunterhalt be-
streiten und ihren drei Kindern eine 
gute Ausbildung finanzieren.  

Im Weltladen finden Sie wärmende 
Ponchos, Pullis, Mützen, Schals, 
Pulswärmer, Stirnbänder Handschuhe 
u.v.m.     Doris Häring 

Das Weltladen/Café FAIR-Team bedankt sich herzlich für faires Einkaufen im Jahr 
2024, für die Café-Stunden, die rege Teilnahme an Abendveranstaltungen und für 
wertvolle Ideen und Anregungen. Auf ein neues, endlich friedvolles, Jahr 2025!  
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Rückblick 

Ein Tag der Harmonie! 

Nach der bewegenden Feier meines 25jährigen Priesterjubiläums am 13. Oktober 
2024 möchte ich meinen tief empfundenen Dank zum Ausdruck bringen. „Es war 
harmonisch,“ diese Zusammenfassung habe ich mehrmals gehört. So habe ich es 

auch empfunden. Das Zusam-
menwirken der beiden Chöre 
„Cantamus“ und „Gruppe Mir-
jam,“ das Orgelspiel, die 
Klänge der Gitarre, der ge-
meinsame Gesang, die 
Dienste der Ministrantinnen, 
der Ministranten und in der 
Sakristei, der Vortrag von Le-
sungen, Evangelium und Für-
bitten, die Gemeinschaft der 
Priester am Altar – dies alles 
ist sehr harmonisch verlaufen. 

Menschen aus verschiedenen Generationen, aus meiner Familie und aus dem 
Freundeskreis, aus der „Pfarrei St. Elisabeth an Lahn und Eder“ und aus meiner 
Heimat „St. Blasius im Westerwald“ haben ebenfalls miteinander harmoniert. Dies 
zeigte sich nicht nur im Gottesdienst, sondern auch beim anschließenden Beisam-
mensein in der Unterkirche. Hier hat uns die sichtbare und wohlschmeckende Har-
monie der vielen Gaben – herzhaft und süß – noch einmal tief beeindruckt und 
erfreut. Allen, die etwas beigetragen haben und die sich organisatorisch einge-
bracht haben, sei eigens und ausdrücklich gedankt! 

Wir waren in einem guten 
Geist beisammen. Obwohl sich 
nicht alle kannten, konnten 
sich doch alle mit Vertrauen 
und Zuwendung begegnen. 
Das ist ein wunderbares Ge-
schenk! Hinzu kommt, dass 
insgesamt 2.382 € für ganz 
konkrete Unterstützungen be-
dürftiger Familien in Indien 
(Kerala) gesammelt werden 
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konnten. Hierfür und für die vielen wirklich lie-
bevollen Zeichen und Worte in der Kirche, in 
Glückwunschkarten, im persönlichen Gespräch 
und in den frohen Gesichtern möchte ich mich 
sehr aufrichtig und herzlich bedanken! 

Solche Festlichkeiten im Glauben sind wichtig. 
Das ist Kirche mit Leib und Seele! Das geht nur, 
weil Gott es möglich macht. Sein Heiliger Geist 
führt in Harmonie zusammen. Deshalb kurz und 
knapp: „Dank sei Gott!“ 

 

 

 

Gott begegnen - in der Schöpfung - Andacht am 

15.09.24 

Bei herbstlichen Temperaturen, Wolken und Sonnenschein trafen wir uns zum 6. 
Mal in diesem Jahr am Marienaltar "Maria Hilfe der Christen" in Hartenrod. Zum 
Abschluss der "OpenAirAndachtsaison" hatten sich 12 treue Mitbeter aus unserer 
Gemeinde St. Elisabeth zusammengefunden und hörten den Erschaffungsbericht 
der Welt aus dem Buch Genesis 1,1 - 2,48. " Gott sah alles an, was er gemacht 
hatte, es war sehr gut." 

In seiner Predigt (hier ein Auszug) legte Pater Saheesh aus, dass diese Andacht uns 
zu einer erfüllenden Begegnung mit unserem Schöpfer führen möchte. Oft über-
sehen wir die wunderbaren Spuren Gottes, die sich uns offenbaren. Schöpfung ist 
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ein lebendiger Ausdruck seiner Gegenwart und Herrlichkeit, seiner Größe und  
seines Charakters. Wir entdecken Zeichen seiner Liebe und seiner Macht. Staunen 
und Dankbarkeit mit offenen Herzen können uns in die Nähe Gottes führen. Die 
Schöpfung ist ein Ausdruck von Gottes Güte und Vollkommenheit, seiner Kreativi-
tät und seiner Handschrift (z.B. Schönheit der Blumen, gewaltige Berge, sanfte 
Wellen des Meeres etc.) Dies alles lädt uns ein, zur Ehrfurcht und Dankbarkeit für 
die Großzügigkeit und Fürsorge des allmächtigen Gottes. All dies lädt uns ein, Ver-
antwortung für Schöpfung und Menschheit zu übernehmen, respektvoll mit der 
Schöpfung umzugehen. 

Vielleicht kann uns, inmitten dieses Gartens, in seiner Stille, seiner Einfachheit und 
Klarheit, eine tiefere Verbindung mit Gott erwachsen. Lieder, Gebete (Sonnenge-
sang der Hl. Franziskus), Psalm und Impulse zum Thema Schöpfung und ein Rosen-
kranzgesätz gaben unserer Andacht einen feierlichen Rahmen. Zum Abschluss des 
Nachmittags gab es gute Gespräche für Geist und Seele. Und für den hungrigen 
Magen eine ungarische "Halaszle". 

Vielen Dank an Pater Saheesh, Hans Kohl und Peter Rink als Organisten, die die 
Andachten dieses Jahres feierlich begleiteten. Vielen Dank an alle, die sich zu die-
sen 6 Andachten 2024 zu "Maria Hilfe der Christen" auf den Weg gemacht haben, 
um zu beten und Gemeinschaft zu erleben. Jemand sagte: " Das ist ja fast wie Ur-
kirche." 

Besonders an einen "stillen Beter" möchte ich noch erinnern, der oft bei uns war: 
Walter Haschke aus Wolzhausen, den 
sein Schöpfergott am 28.08.24 in die 
ewige Heimat gerufen hat. 

Auf ein Gutes Weitermachen im Jahr 
2025 

Konrad Mussong, Hartenrod 
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Erntedank mal anders 

Eine reichhaltige Auswahl von Produkten aus heimischen Gärten schmückt die 

Kommunionbänke am Ern-

tedankfest in St. Josef. Ann-

Sophie Petry, Inge Urspruch 

und Stephanie Lixfeld ge-

stalten den Gottesdienst 

einmal anders: Kreative Li-

turgie möchten sie der Ge-

meinde näherbringen. Sie 

laden die Besucher ein, die 

Geschichte vom „Gärtner mit dem Zaubergarten“ mit biblischen Erzählfiguren und 

bunten Tüchern auf den Treppenstufen vor dem Altar auszugestalten. Ein nie ver-

siegender Brunnen inmitten des Gartens, in dem alle Menschen einen Platz fin-

den, große und kleine, junge und alte. Mit einem Samensäckchen kann sich jeder 

seinen eigenen Zaubergarten anlegen mit einer Wasserquelle in der Mitte.    

Es ist genug für alle da  

Gedanken zum Abschluss des Wortgottes-

dienstes. Danken für die Früchte der Erde, von 

denen wir leben, und die im Überfluss vorhan-

den sind. Teilen mit denen, die hungern müs-

sen. Verantwortung tragen und Abgeben vom 

Wohlstand an die Armen. Es ist genug für alle 

da. 

Alle sind herzlich eingeladen, anschließend ge-

meinsam das Mittagessen im Pfarrsaal einzu-

nehmen. Der Frauenkreis hat Nudeln mit lecke-

ren Hackfleischsoßen und Salat für die zahlrei-

chen Gäste zubereitet. Zum Nachtisch steht ein 

Korb mit erntefrischen Äpfeln bereit.  
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Unterstützung für energieeffiziente Öfen 

In diesem Jahr haben sich die Frauen für eine Aktion der Lichtbrücke entschieden. 

Aufmerksam lauschen die Anwesenden der Projektvorstellung. Licht in das Dunkel 

der Armen in Bangladesch bringen. Hilfe zur Selbsthilfe. Mit 10 Euro werden Fa-

milien unterstützt, die sich dafür einen energieeffizienten Ofen bauen können, 

eine Hilfe insbesondere für die Landbevölkerung. Diese Öfen sind sparsamer als 

herkömmliche Kochstellen, benötigen weniger Brennmaterial, gewährleisten ver-

ringerte Kochzeiten, eine geringere Rußentwicklung, eine minimierte Rauchent-

wicklung im Innenraum und eine erhebliche Reduzierung der CO2-Emissionen. 51 

Familien dürfen sich über eine Zuwendung der Katholiken aus Biedenkopf freuen.   

 

„Herbsttöne“ in der kath. Kirche Breidenbach  

Unter dem Motto „Herbsttöne“ hat der MGV Kleingladenbach mit 5 weiteren Chö-
ren, unter anderem unser Chor Cantamus ein Konzert in der katholischen Kirche 

in Breidenbach zugunsten 
des DRK Krankenhauses in 
Biedenkopf veranstaltet. 

Ein wirklich gut besuchtes 
und gelungenes Konzert auf 
hohem Niveau und mit wich-
tigem Hintergrund, Solidari-
tät für das Krankenhaus in 
Biedenkopf! 

 

Zum Abschluss singen alle 
teilnehmenden Chöre ge-
meinsam das Lied „Neigen 
sich die Stunden!“  

 



Rückblick 

31 

Suppenfest in Gladenbach  

Am 20.10.2024 fand nun das 3. Internationale Suppenfest der Flüchtlingshilfe in 
der Gladenbacher Unterkirche statt. Flüchtlingsfrauen kochen jeweils eine Suppe 
aus ihrer Heimat. So konnten wir u.a. afghanische, syrische, ukrainische Suppen 
verkosten und nachher unseren Favoriten wählen. Wie immer waren alle angetan 
von der Vielfalt und Köstlichkeit der unterschiedlichsten Suppen.  

Die Besucher kamen aus Nah und Fern, aus unseren Kirchorten (Battenberg, Bie-
denkopf) und sogar aus Aschaffenburg fand man sich ein um die Suppen zu ver-
kosten. Es war wie immer eine sehr gelungene Veranstaltung! 

Und vor der 4. Auflage wird es wieder eine herzliche Einladung geben! 
 

 

 

 

 

 

  

… für jeden Dienst! 

… für jedes haupt- und ehren-
amtliche Engagement! 

… für Ihr / Dein Dasein! 

 

… für alles in 2024! 
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Kalender  

Gottesdienste vom 01.12.2024 bis 02.02.2025 
Abkürzungen:  Bat = Battenberg; Bid = Biedenkopf; Bre = Breidenbach;  
 Gla = Gladenbach; Har = Hartenrod 
 
  

1. Adventsonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 01.12. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

f. + Anna Peters 
 Bid 11:00 Heilige Messe mit anschl. Glühweinausschank des Fa-

milienkreises (St. Josef) 
  
Di. 03.12. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Gruppenraum Breidenbach) 
  
Mi. 04.12. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Fr. 06.12. Bid 18:00 Lebendiger Adventskalender in St. Elisabeth  
  
  

2. Adventsonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 07.12. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 08.12. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

  09:30 Kindergottesdienst (Gemeindesaal Battenberg) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 10.12. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Gruppenraum Breidenbach) 
  
Mi. 11.12. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 
  
Fr. 13.12. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 

 Har 18:00 lebendiger Adventskalender in Hartenrod bei Daniela 
und Sabrina Ruopp (Gründelingstr. 15) 

  
Sa. 14.12. Bid 08:00 Rorate-Messe, anschl. Frühstück (Seitenkapelle) 
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3. Adventsonntag (Gaudete) 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 14.12. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

f. ++ Theresia und Jakob Reisz und Angehörige 
So. 15.12. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Familiengottesdienst im Advent - Einstimmen auf 
Weihnachten mit dem ökum. Kinder-Projektchor (Maria 

Königin) – kein Gottesdienst in Hartenrod 

 Bid 11:00 Familiengottesdienst (St. Josef) 
  
Mo. 16.12. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 17.12. Bre 18:00 Heilige Messe (Gruppenraum Breidenbach) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 18.12. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Fr. 20.12. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

4. Adventsonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 21.12. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

f. + Ekatharina Keberlein 
So. 22.12. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe, anschl. Kirchkaffee (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe mit Einführung der neuen Ministranten 

(St. Josef) 

 Bat 17:00 Bußgottesdienst im Advent (Gemeindesaal Battenberg) 

 Bre 17:00 Bußgottesdienst im Advent (Maria Himmelfahrt) 

 Gla 17:00 Bußgottesdienst im Advent (Maria Königin) 

 Bid 17:00 Bußgottesdienst im Advent (St. Elisabeth) 
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Heiligabend 
Kollekte für ADVENIAT 

Di. 24.12. Bat 16:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel (St. Marien) 

 Bid 17:00 Christmette - Heiligabend mal anders (St. Josef) 

 Bre 17:00 Christmette unter Mitwirkung von Cantamus (Maria 

Himmelfahrt) 

 Gla 17:00 Christmette (Maria Königin) 
  

Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 
Kollekte für ADVENIAT 

Mi. 25.12. Bat 09:30 Heilige Messe - Predigt zum Tabernakelbild "Jesu Ge-
burt" (St. Marien) 

 Har 10:30 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  

Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus, erster Märty-
rer 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Do. 26.12. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bre 10:30 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 
  
  

Fest der Heiligen Familie 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 28.12. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 29.12. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  

Silvester 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Di. 31.12. Bat 17:00 Jahresschlussmesse (St. Marien) 

 Bid 17:00 ökum. Jahresschlussandacht in der ev. Stadtkirche 

 Bre 17:00 Jahresschlussmesse (Maria Himmelfahrt) 

 Har 17:00 Jahresschlussmesse (St. Joh. Nepomuk) 
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Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mi. 01.01. Bat 17:00 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Fr. 03.01. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 04.01. Bre 12:00 Taufe des Kindes Gioele Sciancalepore (Maria Himmel-

fahrt) 
  

2. Sonntag nach Weihnachten 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 04.01. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 05.01. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 07.01. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Gruppenraum Breidenbach) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 08.01. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 
  
Fr. 10.01. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 11.01. Bid 08:00 Morgenlob, anschl. Frühstück (Seitenkapelle) 
  

Taufe des Herrn 
Kollekte für Afrika (Afrikatag) 

Sa. 11.01. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 12.01. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 14.01. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Gruppenraum Breidenbach) 
  
Mi. 15.01. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Fr. 17.01. Bid 18:00 ökum. Gottesdienst in der Allianz-Gebetswoche (St. Eli-

sabeth) 
   

2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Ehe- und Familienarbeit im Bistum 

Sa. 18.01. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 19.01. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 
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 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 20.01. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 21.01. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Gruppenraum Breidenbach) 
  
Fr. 24.01. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 25.01. Gla 16:00 Dankgottesdienst anl. der Goldenen Hochzeit von  

Elisabeth und Reinhard Löffler (Maria Königin) 
  

3. Sonntag im Jahreskreis (ökum. Bibelsonntag) 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 25.01. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 26.01. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 28.01. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Gruppenraum Breidenbach) 
  
Fr. 31.01. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

Darstellung des Herrn – Lichtmess  
jeweils mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sa. 01.02. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 02.02. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

 
 

 

Termine für die Gesamtpfarrei St. Elisabeth an 

Lahn und Eder  

Do.  18:00 Gemeinsam gegen Einsam – Onlinetreffen Wir beschäftigen 
uns mit wechselnden Themen. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind willkommen! Den Link schicke ich Ihnen auf 
Anfrage gerne zu, bitte schreiben Sie an a.wilming@pfarrei-
stelisabeth.de. 
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Mo. 16.12. 19:00 Gruppenleiterschulung mit Ann-Sophie Petry und Charlotte 
Uhrig (Jugendraum Biedenkopf) 

Di. 28.01. 19:00 Gruppenleiterschulung mit Ann-Sophie Petry und Charlotte 
Uhrig (Jugendraum Biedenkopf) 

Do. 30.01. 19:00 Pfarrgemeinderatssitzung (Unterkirche Biedenkopf) 

 

Termine aus St. Marien Battenberg 

ökum. Frauenkreis Oberes Edertal „Lasst uns diesen Tisch 
mit Leben füllen“ – jeweils am letzten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr im monatlichen Wechsel im Gemeindesaal St. 
Marien oder in der ev. Kirche in Allendorf (Eder).  
Im Dezember findet kein Treffen statt. Allen Frauen eine be-
sinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und für das kommende Jahr Ge-
sundheit und Frohsinn. Nächstes Treffen am 29.01.2025. 

Kindergottesdienst / Krippenspiel 
Am Donnerstag, den 05.12.2024 ist um 17.00 Uhr die erste Probe für das Krip-
penspiel an Heilig Abend im Gottesdienst um 16.00 Uhr!  
Die zweite Probe ist am Donnerstag, den 12.12. und, falls nötig, gibt es noch 
eine weitere Probe, am Donnerstag, den 19.12.2024.  
Alle Kinder, die mitmachen wollen, sind herzlich willkommen! Bitte vorher bei 
Astrid Wilming, Telefonnummer 06461-75845-33, anmelden! 

Lobpreisabend mit „Praise-and-Worship Battenberg“  
jeweils am 3. Montag im Monat um 20 Uhr in St. Marien Battenberg  

 
Musikalisches Highlight im Advent 
Am Sonntag, den 22.12.2024 wird die Heilige Messe um 9.30 Uhr in St. Marien, 
Battenberg, durch die Band der Familie Jilg/Bring begleitet! Herzliche Einladung! 
 

Sa. 25.01. 14:00 Alpha-Tag für den Ortsausschuss (Gemeindesaal Battenberg) 

 

Termine aus St. Josef Biedenkopf 

Der Bibelkreis trifft sich regelmäßig am ersten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche. Die nächsten Ter-
mine sind am 03.12. und am 07.01. (mit Pfr. Dr. Strüder). Ansprechpartnerin 
ist Heidi Hesse.  



Kalender 

38 

Der Frauentreff Biedenkopf trifft sich in der Regel jeden dritten Dienstag im 
Monat um 19:00 Uhr in der Unterkirche in Biedenkopf; die nächsten Treffen 
sind am 17.12.2024 und 21.01.2025. Ansprechpartnerin ist Elke Glaser.  

Die Frauengruppe Dautphe trifft sich regelmäßig alle zwei Wochen montags 
um 14:00 Uhr in den Räumen der FeG Dautphe. Die nächsten Termine sind: 

09.12.  

  

Fr. 27.12. 15:00 Probe Sternsinger (Unterkirche Biedenkopf) 

 

Termine aus Maria Himmelfahrt Breidenbach 

Chorprobe Cantamus:  

Die Chorprobe findet jeweils freitags von 18 – 20 Uhr statt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jonas (bmj.musik@pro-
tonmail.com). 

Frauenkreis 1994 - Gäste sind herzlich willkommen! 

Mo. 09.12. 19:30 Plätzchenessen und Adventsandacht  
Mo.13.01. 19:30 Spieleabend 

Kath-Kurs im Gemeindehaus 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr am 05.12.  

Alpha Kurs im Gemeindehaus 

Jeweils mittwochs um 19:30 Uhr am 22.01. / 29.01. 

 

So. 01.12. 14:30 Adventsnachmittag unter Mitwirkung von Cantamus (Pfarr-

heim Breidenbach) 

Mi. 11.12. 17:00 Infoveranstaltung der Alzheimergesellschaft und des dia-
konischen Werkes, "Informationen über Entlastungen von 
Senioren und Angehörigen" (Pfarrheim Breidenbach) 

So. 15.12. 18:00 Adventssingen in der ev. Kirche Breidenbach mit Chören 
aus dem „Breidenbacher Grund“ – der Eintritt ist frei. 
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Termine aus Maria Königin Gladenbach & 

St. Johannes Nepomuk Hartenrod 

Proben Gruppe Mirjam: 

Die Proben der Gruppe Mirjam finden zweiwöchentlich am Samstag statt. Die 
nächsten Termine sind am: 14.12. / 11.01. / 25.01. jeweils von 10 – 11:30 Uhr. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jo-
nas (bmj.musik@protonmail.com) 

Familiengottesdienst in Gladenbach und Hartenrod: 

So. 15.12. 10:30 Einstimmen auf Weihnachten mit dem ökum. Kinder-Pro-
jektchor (Maria Königin) – kein Gottesdienst in Hartenrod 

Jugendtreff für Gladenbach und Hartenrod #Kommt und… 

… werdet Sternsinger  

So. 01.12. 14:00 Unterkirche Gladenbach 

Sa. 07.12. 14:00 Unterkirche Hartenrod 

 
Sa. 07.12. 17:00 Konzert mit den Limburger Domsingknaben (Maria Kö-

nigin) 

Mi. 18.12. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 

Mi. 15.01. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 

 

Vorankündigung: 
 

Charity-Gospel-Konzert am Sonntag, 
dem 23. Februar 2025 um18 Uhr in 
der kath. Kirche Maria Königin Gla-
denbach zugunsten des Hospiz-
dienstes Immanuel e.V. 
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Und zum Schluss… 
 

 

Die sentenzartigen Bemerkungen und Grafiken sind entnommen aus: Der kleine 
Mönch, Ein geistliches Notizbüchlein, Verlag Herder Freiburg im Breisgau 1981. 

 

Erreichbarkeit zwischen den Jahren: 
Das zentrale Pfarrbüro ist zwischen den Jahren bis einschließlich 06.01.2025 te-
lefonisch nur über die Mailbox erreichbar. Wir rufen Sie so bald wie möglich zu-
rück! E-Mails an die zentrale Mailadresse (info@....) werden während der Feier-
tage nicht gelesen.  

Ab dem 07.01.2025 ist das zentrale Pfarrbüro wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten besetzt. Die Kirchenbüros in den Kirchorten sind ab dem 13.01.2025 wieder 
regulär geöffnet. 

In dringenden seelsorglichen Notfällen sind die Pastoralen Mitarbeiter unter den 
auf der letzten Seite veröffentlichten Rufnummern erreichbar. Im Falle einer ur-
laubsbedingten Abwesenheit werden die Anrufe an die Mailbox im zentralen 
Pfarrbüro weitergeleitet.   



Kath. Kindergarten Arche Noah 

41 

Kath. Kindergarten Arche Noah 
Leitung: Frau Nabizadeh  
KiTa-Koordinatorin: Frau Król 
Ringstr. 36 
35075 Gladenbach 
Tel. 06462 5077 
 
Email: archenoah@kita.pfarrei-stelisabeth.de  
www.pfarrei-stelisabeth.de/beitrag/kindertagesstaette-arche-noah-gladenbach/ 

Unsere Pfarrbüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Fr 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

Kirchenbüro Battenberg 
Königsberger Str.  
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

Bürozeiten: 
Mo  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Breidenbach 
Altweg 30 
35236 Breidenbach  
Tel.: 06461 75845-30 

Bürozeiten: 
Mi  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Gladenbach/Hartenrod 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

Bürozeiten: 
Mo  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

 

Außerhalb der Bürozeiten werden Ihre Anrufe an das zentrale Pfarrbüro weitergeleitet. 
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Unsere Gremien  
Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
 

 

Vom Pfarrgemeinderat eingesetzte Ortsausschüsse: 
 

 
 

OA Battenberg St. Marien 
Vorsitzende: Frau Claudia Heuser 
E-Mail: claudia.heuser@gmx.net // Tel.: 06452 931741 
stellv. Vorsitzende: Herr Eisa Abdo und Herr Dr. Ulrich Graw 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Astrid Wilming (06461 75845-33) 
 
 

OA Breidenbach Maria Himmelfahrt 
Ansprechpersonen: Frau Doris Lachmann 
Tel.: 0177 3441293 (D. Lachmann) 
E-Mail: dlachmann@gmx.net  
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Roger Uhrig (06461 75845-33) 
 
 

OA Gladenbach Maria Königin & Hartenrod St. Johannes Nepomuk 
Vorsitzende: Frau Elke Schmalz (Gla) // Frau Sabrina Ruopp (Har) 
Tel.: 06462 913113 (E. Schmalz) // 02776 921756 (S. Ruopp) 
E-Mail: schmalzelke@aol.com // brina.arnold@gmx.de 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Charlotte Meister (06461 75845-22) 
 

Pfarrgemeinderat  
Vorsitzende: Frau Claudia  Heuser 

Verwaltungsrat Kirchengemeinde 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Strüder  
stellv. Vorsitzender: Herr Gerhard Hesse 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
Tel.: 06461 7584575 // E-Mail: c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de 

OA Biedenkopf St. Josef 
Ansprechpersonen: Frau Karin Buder // Herr Christof Lixfeld 
Tel.: 06461 89795 (K. Buder) //  
E-Mail: w.buder@t-online.de // lixf-st.elisabeth@posteo.de 
zugeordnet: Katholische Ortsgruppe Wallau 
Ansprechperson: Frau Ulla Eußner 
E-Mail: u.eussner@web.de // Tel.: 06461 88781 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Ann-Sophie Petry (06461 75845-23) 
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Unsere Kirchorte 

 

St. Marien 
Königsberger Straße 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

 

Öffnungszeiten Kirche: 
 
täglich von 10 Uhr bis 17 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Astrid Wilming – Pastoralreferentin 

 

Maria Himmelfahrt 
Altweg 30 
35236 Breidenbach 
Tel.: 06461 75845-30 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Diakon Roger Uhrig  

 

Maria Königin 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
während der Bürozeiten  
(Mo 15-17 Uhr, Do 9-11 Uhr) 

Ansprechperson für den Kirchort: Charlotte Meister – Gemeindereferentin 

 

St. Johannes Nepomuk 
Hahnkopfstraße 7 
35080 Bad Endbach- 
Hartenrod 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
  
täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr 
 

Ansprechperson für den Kirchort: Charlotte Meister – Gemeindereferentin 

St. Josef 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 

 

Öffnungszeiten Kirche: 
 
täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Ann-Sophie Petry – Gemeindereferentin  
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Zentrales Pfarrbüro  
Hainstr. 86     Öffnungszeiten: 
35216 Biedenkopf    Mo, Mi, Fr von 9.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 06461 75845 - 0    Di von 15.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 
IBAN: DE48 5335 0000 0111 0274 39 (Sparkasse Marburg-Biedenkopf) 
 

Telefonnummer für Trauerfälle 06461 8068840 
 

Kontaktdaten der SeelsorgerInnen  
Name  Telefon 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrer 06461 75845–75  

Pater Saheesh Madathil 
s.madathil@pfarrei-stelisabeth.de 

Pastoral-  
praktikant 

06461 75845–21  

Charlotte Meister 
c.meister@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–22  

Ann-Sophie Petry 
a.petry@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–23  

Roger Uhrig 
r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de Diakon 06461 75845–33 

Pfarrer i.R. Dr. Dr. Hermann-Josef Wagener 
hj.wagener@pfarrei-stelisabeth.de Subsidiar 06461 75845–44 

Astrid Wilming 
a.wilming@pfarrei-stelisabeth.de 

Pastoral-  
referentin 

06461 75845–33 

 

Caritas-Beratungsstelle  
Frau Serena Leinweber Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: serena.leinweber@caritas-wetzlar-lde.de  
Tel.: 06461 75845-15 Mobil: 0170 7213524 


